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Benin : ACTE Cluster 
Unterstützung der Wettbewerbsfähigkeit  
und der wirtschaftlichen Transformation 

 

Hintergrund 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) spielen eine 

entscheidende Rolle in der wirtschaftlichen und sozialen 

Entwicklung Benins. Jedoch zeugen sie, durch ungünstige 

Bedingungen und fehlender Unterstützung, von 

unzureichender Wettbewerbsfähigkeit. Daraus resultiert eine 

geringe Nachfrage des Privatsektors nach qualifizierten 

Arbeitskräften. Gleichzeitig können diejenigen Qualifikationen 

und Profile, die auf dem Arbeitsmarkt nachgefragt werden, 

kaum vom derzeitigen System der beruflichen Aus- und 

Weiterbildung zur Verfügung gestellt werden. Diese 

Herausforderungen auf Ebene der Privatsektorförderung und 

des Arbeitsmarkts deuten auf unzureichende 

Rahmenbedingungen für ein nachhaltiges und 

beschäftigungswirksames Wirtschaftswachstum Benins. 
 

Zielsetzung 

Die aktuelle Regierung Benins strebt ein langfristiges, 

inklusives Wirtschaftswachstum basierend auf der Agro-

Industrie und dem Dienstleistungssektor an. In diesem 

Zusammenhang engagiert sich die deutsche EZ seit 2019 im 

Kernthema „Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung, 

Ausbildung und Beschäftigung“. 

Der ACTE-Cluster bildet sich aus den Vorhaben der deutschen 

technischen Zusammenarbeit (GIZ) zusammen, die aus diesem 

Kernthema hervorgehen, und verfolgt folgendes Ziel: 

"Innerhalb des ACTE-Clusters arbeiten die Projekte durch 

einen integrierten Ansatz zusammen, der darauf abzielt, die 

Wettbewerbsfähigkeit von KMU, die Beschäftigung und das 

Einkommen für eine nachhaltige wirtschaftliche 

Transformation in Benin zu verbessern". 

 

 

   

   

Cluster Name 
ACTE - Unterstützung der 
Wettbewerbsfähigkeit und der 
wirtschaftlichen Transformation  

Durchführungs-
organisation 

Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

Teilnehmende 
Projekte 

ProCIVA - Grüne Innovationszentren in 
der Agrar- und Ernährungswirtschaft 
 

ProFinA - Förderung der 
Agrarfinanzierung für agrarbasierte 
Unternehmen im ländlichen Raum 
 

ProFoP - Förderung der Berufsbildung 
 

ProPME - Förderung kleiner und 
mittlerer Unternehmen 

Politische 
Träger 

Ministerium für KMU und 
Beschäftigungsförderung (MPMEPE) 
 

Ministerium für Sekundar-, technische 
und berufliche Bildung (MESTFP) 
 

Ministerium für Landwirtschaft, 
Tierzucht und Fischerei (MAEP) 

GIZ Cluster – Definition 
GIZ Cluster zeichnen sich durch die Zusammenlegung der technischen und administrativen Ressourcen von Projekten aus, die im selben 
Sektor tätig sind und ein gemeinsames Interventionsziel verfolgen. Das angestrebte Ergebnis dieser Cluster ist die Optimierung des 
Ressourcenmanagements und die Schaffung von Synergien, um die Wirkung der verschiedenen Interventionen zu stärken. 



                  

 

 

Veröffentlicht von :  Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

Clusterkoordinator : Dr. Abdoulaye Zono 
 

Sitz : Dag-Hammarskjöld Weg 1-5        Friedrich-Ebert-Allee 32+36 
D-65760 Eschborn                          D-53113 Bonn 
Deutschland                                    Deutschland 
T: +49 (0)61 96 79-11 75               T: +49 (0)228 44 60-0 
F: +49 (0)61 96 79-11 15               F: +49 (0)228 44 60-17 66  

Kontakt :  + 229 21 31 86 64/65 
Abdoulaye.zono@giz.de 
ACTE Cluster Büro, Zongo Ehuzu, 
Cotonou, Benin 
 

Stand :  April 2024 Die GIZ ist für die Inhalte dieses Dokuments verantwortlich. 
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Globale Strategie 

Der ACTE-Cluster vereint die Projekte der deutschen 

technischen Zusammenarbeit, die zur nachhaltigen 

wirtschaftlichen Entwicklung Benins beitragen, basierend auf 

den integrierten und multidimensionalen Ansatz der GIZ 

zur Beschäftigungsförderung. Dieser verbindet das Angebot 

und die Nachfrage nach Arbeitskräften sowie aktive 

Arbeitsmarktpolitiken und -instrumente. 

Der integrierte Ansatz für Beschäftigungsförderung 

 

Die Cluster-Vorhaben arbeiten an folgenden Aspekten: 

• Stärkung der KKMU durch Unternehmens- und 

Finanzdienstleistungen, damit sie ihre Rolle in der 

Berufsbildungskette voll wahrnehmen und 

Arbeitsplätze und Einkommen schaffen können; 

• Verknüpfung von Berufsbildungsangeboten mit 

dem Bedarf der Unternehmen an qualifizierten 

Arbeitskräften (Matching); 

• Unterstützung der beruflichen Eingliederung von 

Arbeitssuchenden und des Zugangs von 

Unternehmen zu qualifizierten Humanressourcen 

(Vermittlung); 

• Zusammenarbeit zwischen staatlichen Strukturen 

und den Organisationen des Privatsektors 

(Verbesserung der Rahmenbedingungen). 

 

Die geförderten Maßnahmen tragen dazu bei, die 

Beschäftigungsfähigkeit junger Menschen zu verbessern 

und gleichzeitig die Beschäftigungswirksamkeit des 

Privatsektors zu stärken. Jedes Vorhaben entwickelt hierfür 

spezifische Instrumente und Ansätze.   

 

Durch die Steuerung auf Cluster-Ebene wird die Kohärenz 

dieser Ansätze sowie die Nutzung von Synergiepotenzialen 

unterstützt und verfolgt.  

Projektgebiete und Schwerpunktbereiche 

Die Cluster-Vorhaben intervenieren in folgenden 

Départements… 

• ProFinA: Alibori, Atacora, Atlantique, Borgou, 

Collines, Couffo, Donga, Mono, Ouémé, Plateau und 

Zou 

• ProFoP: Atacora, Atlantique, Borgou, Donga, Littoral, 

Mono und Ouémé 

• ProPME: Atacora, Atlantique, Borgou, Donga, Littoral, 

Mono und Ouémé 

 

 
 

…und in folgenden Sektoren: 

• ProFinA: Landwirtschaft 

• ProFoP: Landwirtschaft, erneuerbare Energien und 

Digital 

• ProPME: Handwerk, Tourismus, Dienstleistungen, 

erneuerbare Energien, Verarbeitung von 

Lebensmitteln 
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